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tionen wegen als ziemlich schwierig erwiesen. In blütenmorpho-

logischer Beziehung wurde wohl der sonderbarste Charakter, das

Fehlen jeder Konstanz in der Karpidorientierung im Gegensatze

zu Saxifraga, bisher gänzlich übersehen. Verfasser vervollständigt

unsere Kenntnisse auf diesem Gebiete, weist auf den Polymorphis-

mus der Blüten hin und bringt als Basis für weitere blütenmorpho-

logische Untersuchungen die Analyse einer Keihe von zum Teil

sehr komplizierten Verzweigungssystemen. Den Schluß der Ab-
handlung machen Erörterungen über das relative Alter der beob-

achteten Charaktere und damit über die Möglichkeit einer Re-
konstruktion der Vorfahren.

Sitzung der math.-naturw. Klasse vom 4. Juli 1907.

Das k. M. Prof. Dr. G. Haberlandt übersendet eine im
botanischen Institut der Universität Graz ausgeführte Arbeit von

Dr. F. Seefried: Über die Lichtsinnesorgane der Laub-
blätter einheimischer Schattenpflanzen. "

Alle untersuchten Schattenpflanzen und , Schattenformen

"

(60 Arten) mit transversalheliotropischen Laubblättern ließen im
anatomischen Bau der oberseitigen Blattepidermis jene Einrich-

tungen erkennen, welche nach Hab er 1 an dt mit der Lichtperzep-

tion im Zusammenhange stehen. Die Mannigfaltigkeit dieser Ein-

richtungen ist auch im Bereiche der einheimischen Flora eine sehr

große.

Sitzung der math.-naturw. Klasse vom 11. Juli 1907.

Das w. Mitgl. Prof. Dr. R. v. Wett stein überreicht eine

Fortsetzung der „Botanischen Ergebnisse der Expedition
der kaiserlichen Akademie nach Süd-Brasilien vom
Jahre 1901". Diese Fortsetzung enthält den größten Teil der

Bearbeitung der Monocotyledonen, dann einen Teil der Dicoty-

ledonen. An der Bearbeitung beteiligten sich die Herren Dr. Heinr.

Baron Handel-Mazzetti (Wien), Dr. C. Rec hinger (Wien),

Prof. Dr. A. Heimerl (Wien), 0. Schultz (Berlin), Prof. Dr.

K. Fritsch (Graz), Dr. A.' v. Hayek (Wien), C. Kralik
(Brunn).

Derselbe überreichte ferner eine Abhandlung von Dr. C. Re-
chinger, betitelt: „Ergebnisse einer Forschungsreise
nach den Samo a-In sein, nach Deutsch-Neu-Guinea
und den Salomons-Inseln, I. Teil."

Botanische Forschungsreisen.

Prof. Dr. Fr. Czapek und Prof. Dr. Fr. v. Höhnel treten

heuer im Herbste Reisen nach Buitenzorg an.
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Dr. Heinrich Baron Handel-Mazzetti, Assistent am bota-

nischen Institute der Universität Wien, hat eine botanische For-

schungsreise nach Nordost-Kleinasien angetreten.

Der naturwissenschaftliche Verein an der Universität Wien
veranstaltete im Juli d. J. eine botanische Forschungsreise nach
Bosnien, der Herzegowina und Südkroatien, u. zw. in zwei ge-

trennten Partien. Die nördliche Partie, an der Dr. E. Janchen
und B. Watzl teilnahmen, bereiste, von Vrlika in Dalmatien aus-

gehend, die Dinarischen Alpen (Troglav, Bat, Dinara, Ilica) und
den Zug des Hohen Velebit bis Carlopago; die südliche Partie,

deren Teilnehmer Dr. J. Stadimann, F. Faltis und E. Wi-
biral waren, besuchte von Dolnji-Vakuf in Westbosnien aus die

westbosnischen und nordherzegowinischen Gebirge (Vitorog pl.,

Cincer pl., Tusnica pl., Kadusa pl., Vranj pl., Cvrsnica pl.) und
schloß in Jablanica. Der Hauptzweck der Reise war die floristische

und pflanzengeographische Untersuchung der zum Teil botanisch

noch wenig bekannten Gebiete, wobei den sogenannten kritischen

Gattungen besonderes Augenmerk geschenkt wurde.

Personal-Nachrichten.

Prof. Dr. A. Engler wurde zum Geheimen Ober-Regierungs-
rat ernannt.

Prof. W. Trelease wurde zum Ehrendoktor der Universität

Michigan ernannt.

Prof. Dr. Fr. Noll wurde als ord. Prof. an die Universität

Halle a. d. S. berufen.

Dr. K. Domin hat sich als Privatdozent für systematische

Botanik an der böhmischen Universität in Prag habilitiert.
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